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 Deutscher Wetterdienst 1214

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Vorbemerkung

Die Anstalt "Deutscher Wetterdienst" ist durch Gesetz vom
11. November 1952 (BGBl. I S. 738) errichtet worden. Die
Neufassung des Gesetzes erfolgte am 10. September 1998
(BGBl. I S. 2871) mit Wirkung vom 1. Januar 1999. Der
DWD ist der nationale meteorologische Dienst der Bundes-
republik Deutschland und hat seinen Sitz in Offenbach am
Main.

Aufgabe der Anstalt ist es, die meteorologischen Erforder-
nisse, insbesondere auf den Gebieten des Verkehrs, der
Land- und Forstwirtschaft, der gewerblichen Wirtschaft, des
Bauwesens und des Gesundheitswesens, der Wasserwirt-
schaft, des Umwelt- und Naturschutzes zu erfüllen und die
meterologische Sicherung der Luft- und Seefahrt zu gewähr-
leisten. Zu den Aufgaben gehören weiterhin die Herausgabe
von Warnungen über Wettererscheinungen, die kurz- und
langfristige Erfassung, Überwachung und Bewertung der
meteorologischen Prozesse, Struktur und Zusammensetzung
der Atmosphäre, die Vorhersage der meteorologischen Vor-
gänge, der Betrieb der erforderlichen Mess- und Beobach-
tungssysteme sowie die Bereithaltung, Archivierung und Do-
kumentierung meteorologischer Daten und Produkte. Der
DWD unterstützt die Länder bei der Durchführung ihrer Auf-
gaben im Bereich des Katastrophenschutzes und beteiligt sich
an den Aufgaben im Rahmen der zivilen Verteidigung und
der zivilmilitärischen Zusammenarbeit.
Das Europäische Zentrum für mittelfristige Wettervorhersage
in Reading (Großbritannien) und die Europäische Organisa-
tion zur Nutzung von meteorologischen Satelliten (EUMET-
SAT), an denen die Bundesrepublik Deutschland beteiligt ist,

liefern sehr wichtige meteorologische Informationen für die
Arbeit des Deutschen Wetterdienstes.

Meteorologische Aufgaben des Bundes im Rahmen des
Umweltschutzes einschließlich der Überwachung der Um-
weltradioaktivität nach dem Strahlenschutzvorsorgegesetz
vom 19. Dezember 1986 (BGBl. I S. 2610) werden vom
Deutschen Wetterdienst wahrgenommen.

Die Verbesserung der Überwachung der langfristigen Verän-
derungen des Weltklimas wird beim DWD durch Mitwirkung
im globalen Klimabeobachtungsprogramm (GCOS) der Welt-
organisation für Meteorologie (WMO) wahrgenommen, u. a.
durch den Betrieb einer GAW-Station (Global Atmosphere
Watch) und des Weltzentrums für Niederschlagsklimatologie.

Der DWD konzentriert sich auf seine Kernaufgaben und setzt
die Priorität seiner Dienstleistungen bei den öffentlichen Be-
darfsträgern, deren Anforderungen den Bereich der Da-
seinsvorsorge abdecken und in hohem Maße Inhalt, Qualität
und Umfang der Kernaufgaben und damit den Ressourcen-
aufwand für den DWD bestimmen. Die Grundversorgung der
Allgemeinheit mit Daten, Produkten und Spezialdienstlei-
stungen wird unabhängig von Einzelinteressen und von der
Tätigkeit anderer Institutionen zum Nutzen des Wirtschafts-
standortes Deutschland sichergestellt.

Der Prozess ist durch entsprechende Zielvereinbarungen
zwischen dem BMVBS und dem DWD abgesichert.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

111 01
 -760

Gebühren, sonstige Entgelte  43 876 
 

 43 307
 
 
 

 71 954 
 

Haushaltsvermerk

1. Mehreinnahmen zu Nr. 4 und 5 der Erläuterungen dienen zur De-
ckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 547 91 (Nrn. 1 und 2
der Erläuterungen)

2. Mehreinnahmen zu Nr. 6 der Erläuterungen dienen zur Deckung
der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 511 01.

3. Zu erstattende Gebühren und tarifliche Entgelte dürfen, auch wenn
sie in einem früheren Haushaltsjahr vereinnahmt worden sind, aus
den Einnahmen gezahlt werden.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Gebührenanteile für Leistungen des Flugwetterdienstes für die
Luftfahrt, aufgrund des EUROCONTROL-Übereinkommens
und der "Grundsätze zur Festsetzung der Gebühren-
erhebungsgrundlage für Streckennavigationsdienste". Grund-
lage für den gebildeten Ansatz sind die für das jeweilige Ba-
sisjahr für den Flugwetterdienst ermittelten Personal-, Sach-
und Kapitalkosten ...................................................................... 35 000

2. Gebührenanteile aus der Erledigung von Aufträgen aus der
Titelgruppe 02, Rückeinnahmen aus Datenleistungsnetzen,
Rechenzeiten und Immissionsmessungen................................ 276

3. Entgelte für die Inanspruchnahme von Flugwetterberatungs-
leistungen durch Luftfahrzeugführer.......................................... 60
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1214 Deutscher Wetterdienst

Noch zu Titel 111 01:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Bezeichnung 1 000 €

4. Geschäftsbereich Wettervorhersage ......................................... 4 980
5. Geschäftsbereich Klima und Umwelt ........................................ 3 560
6. Einnahmen aus bisher nicht geltend gemachten Umsatzsteu-

erforderungen gegenüber Dritten .............................................. -

Zusammen ....................................................................................... 43 876

Erläuterungen

119 01
 -760

Einnahmen aus Veröffentlichungen  44 
 

 74
 
 
 

 51 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Einnahmen aus dem Vertrieb von Wetterkarten und Wetter-
berichten .................................................................................... -

2. Sonstige Einnahmen aus dem Verkauf von Veröffentlichungen 44

Zusammen ....................................................................................... 44

119 99
 -760

Vermischte Einnahmen  1 197 
 

 1 197
 
 
 

 3 864 
 

Haushaltsvermerk

1. Ist-Einnahmen zu Nr. 1 der Erläuterungen dienen zur Deckung der
Ausgaben bei folgenden Titeln: Titelgrp. 02.

2. Mehreinnahmen zu Nr. 2 der Erläuterungen sind zweckgebunden.
Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgenden Titeln:
427 09, 812 03 und 812 55.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Einnahmen aus Aufträgen Dritter .............................................. 716
2. Einnahmen für EUMETSAT-Großprojekt SAF .......................... -
3. Sonstige Einnahmen.................................................................. 481

Zusammen ....................................................................................... 1 197

124 01
 -760

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung  168 
 

 225
 
 
 

 203 
 

Haushaltsvermerk

1. Dem Sozialwerk der Bundesverkehrsverwaltung dürfen vom Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung für Zwecke
seines Geschäftsbereichs vorübergehend nicht benötigte bundesei-
gene Liegenschaften nach den Richtlinien des Bundesministeriums
der Finanzen und im Einvernehmen mit diesem als Ferienwohnheime
mietzinsfrei überlassen werden. Das Sozialwerk hat im Regelfall die
Betriebskosten zu übernehmen und sich an den Kosten für Bauun-
terhaltungs-, Modernisierungs-, Umbau- und Erstinstand-
setzungsmaßnahmen angemessen zu beteiligen.

2. Zu erstattende Beträge dürfen, auch wenn sie in einem früheren
Haushaltsjahr vereinnahmt worden sind, aus den Einnahmen gezahlt
werden.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Einnahmen aus Dienstwohnungen............................................ 20

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von
Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen.............................. 148

Zusammen ....................................................................................... 168
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 Deutscher Wetterdienst 1214
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

132 01
 -760

Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen  51 
 

 51
 
 
 

 35 
 

Haushaltsvermerk
Ausgaben für die Veräußerung von beweglichen Sachen dürfen vorweg
von der Einnahme abgesetzt werden.

Erläuterungen
Erlöse insbesondere aus dem Verkauf von auszusondernden Kraftfahrzeugen (vgl.
Tit. 811 01 und 811 31).

Übrige Einnahmen

261 01
 -760

Erstattung von Verwaltungsausgaben  128 
 

 128
 
 
 

 68 
 

Haushaltsvermerk
Zu erstattende Beträge dürfen, auch wenn sie in einem früheren Haus-
haltsjahr vereinnahmt worden sind, aus den Einnahmen der Erläuterun-
gen gezahlt werden.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

Einnahmen aus sonstigen Verwaltungsausgaben, die von Dritten
anlässlich der Erstellung von Gutachten usw. zu erstatten sind.
Vgl. Erläuterungen zu Tit. 425 21 bis 812 21................................ 128

381 01
 -990

Erstattungen durch Bundesbehörden zur Durchführung von Aufträgen  - 
 

 -
 
 
 

 - 
 

Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: Titelgrp. 02.

Ausgaben
Haushaltsvermerk
Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4
HG 2006.
In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 547 01 und 547 31.
Ausgenommen sind Titelgrp. 02 und Titelgrp. 07.

Erläuterungen

Personalausgaben

F 422 01
 -760

Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und Beamten  60 540 
 

 60 755
 
 
 

 62 683 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender
Zulagen und Leistungen............................................................ 60 525

2. Aufwandsentschädigungen........................................................ 14
3. Sonstige Leistungen .................................................................. 1

Zusammen ....................................................................................... 60 540
Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
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1214 Deutscher Wetterdienst
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

F 422 02
 -760

Bezüge und Nebenleistungen der beamteten Hilfskräfte  2 274 
 

 3 145
 
 
 

 2 197 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Dienstbezüge einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender
Zulagen und Leistungen............................................................ 2 273

2. Aufwandsentschädigungen........................................................ 1

Zusammen ....................................................................................... 2 274
Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzel-
planabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

Erläuterungen

F 422 03
 -760

Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der
Beamtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

 454 
 

 242
 
 
 

 370 
 

Anwärterbezüge einschließlich gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen
und Zuwendungen.

Erläuterungen

F 425 01
 -760

Vergütungen der Angestellten  27 674 
 

 27 966
 
 
 

 26 902 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Ar-
beitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur zu-
sätzlichen Altersversorgung der tariflichen Angestellten........... 27 664

2. Aufwandsentschädigungen........................................................ 10

Zusammen ....................................................................................... 27 674
Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzel-
planabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

Erläuterungen

F 426 01
 -760

Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter  3 559 
 

 3 907
 
 
 

 3 466 
 

Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der Arbeiterin-
nen und Arbeiter.

F 427 09
 -760

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 3 748 
 

 3 948
 
 
 

 3 623 
 

Haushaltsvermerk
Mehrausgaben zu Nr. 6 der Erläuterungen dürfen bis zur Höhe der
zweckgebundenen Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
119 99 Nr. 2 der Erläuterungen

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Nebenamtliche Beobachterinnen und Beobachter des syn-
optischen Dienstes.................................................................. 27

2. Nebenamtliche Beobachterinnen und Beobachter des Kli-
madienstes

2.1 Stationen höherer Ordnung, 300 nebenamtlich arbeitende
Klimastationen einschl. der Klimastationen an internationalen
phänologischen Gärten, einschl. Entschädigung für Son-
nenscheinmessungen für 130 Stationen und für Erdboden-
temperaturmessungen für 130 Stationen sowie 65 Wind-
messstellen ............................................................................. 687

2.2 Niederschlagmessstellen und ANS-Stationen (2 500 Be-
obachterinnen und Beobachter).............................................. 850
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 Deutscher Wetterdienst 1214

Noch zu Titel 427 09:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Bezeichnung 1 000 €

2.3 bestehende Sondernetze und Sonderaufgaben ..................... 17

Zusammen ....................................................................................... 1 581

3. Nebenamtliche Beobachterinnen und Beobachter des phä-
nologischen Dienstes, Entschädigung an 1 500 nebenamtli-
che Beobachterinnen und Beobachter ................................... 419

4. Ausbildung und Ausgaben aus besonderen Anlässen für
nebenamtliche Beobachterinnen und Beobachter.................. 35

5. Beschäftigungsentgelte für Auszubildende............................. 34
6. Ausgaben für das EUMETSAT-Großprojekt SAF................... -
7. Sonstige .................................................................................. 1 679

Zusammen ....................................................................................... 3 748

Erläuterungen

F 453 01
 -760

Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie Umzugskostenvergütungen  566 
 

 1 084
 
 
 

 703 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen ......................................................................................... 466

2. Umzugskostenvergütungen ....................................................... 100

Zusammen ....................................................................................... 566

Sächliche Verwaltungsausgaben

F 511 01
 -760

Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

 2 129 
 

 3 676
 
 
 

 2 561 
 

Haushaltsvermerk
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgen-
dem Titel geleistet werden: 111 01 Nr. 6 der Erläuterungen

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Geschäftsbedarf......................................................................... 226
2. Kommunikation .......................................................................... 461
3. Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige

Gebrauchsgegenstände............................................................. 192
4. Leistungsentgelte für Fernmeldedienstleistungen für den Wet-

terfachdienst .............................................................................. 58
5. Geräte, Instrumente, Ausstattungs- und Ausrüstungs-

gegenstände für den Wetterfachdienst ..................................... 470
6. Sonstiges ................................................................................... 722

Zusammen ....................................................................................... 2 129

Erläuterungen

F 514 01
 -760

Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.  326 
 

 443
 
 
 

 554 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Haltung von Fahrzeugen ........................................................... 235
2. Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungs-

gegenstände .............................................................................. 16
3. Verbrauchsmittel ........................................................................ 75

Zusammen ....................................................................................... 326
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1214 Deutscher Wetterdienst

Noch zu Titel 514 01:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Bezeichnung Soll 2006 Soll 2005

Pkw............................................................................ 82 82
Lkw............................................................................ 2 2
Anhänger................................................................... 11 11
Arbeitsmaschinen...................................................... 10 10

Zusammen ................................................................ 105 105

Erläuterungen

F 517 01
 -760

Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume  5 006 
 

 5 006
 
 
 

 5 902 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Heizung...................................................................................... 700
2. Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf.......... 1 500
3. Reinigung, Müllabfuhr usw., Be- und Entwässerung ................ 459
4. Private Dienstleister................................................................... 1 819
5. Sonstiges ................................................................................... 528

Zusammen ....................................................................................... 5 006

Für
- verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 76 107 qm

Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche,
- gemietete oder gepachtete Gebäude, bauliche Anlagen und Räume mit ins-

gesamt 28 622 qm Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.

Erläuterungen

F 518 01
 -760

Mieten und Pachten  5 171 
 

 5 171
 
 
 

 4 941 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.................... 4 871
2. Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge .................................... 300

Zusammen ....................................................................................... 5 171

F 519 01
 -760

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  902 
 

 977
 
 
 

 1 242 
 

F 525 01
 -760

Aus- und Fortbildung  264 
 

 311
 
 
 

 351 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichun-
gen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder
unentgeltlich an Dritte abgegeben werden Im Tauschwege oder an Au-
toren der Ausbildungszeitschrift "Promet".

F 526 01
 -760

Gerichts- und ähnliche Kosten  8 
 

 8
 
 
 

 6 
 

F 526 02
 -760

Sachverständige  197 
 

 454
 
 
 

 480 
 

Erläuterungen

F 526 03
 -760

Ausgaben für Mitglieder von Fachbeiräten und ähnlichen Ausschüssen  3 
 

 3
 
 
 

 3 
 

Wissenschaftlicher Beirat des Deutschen Wetterdienstes.

F 527 01
 -760

Dienstreisen  504 
 

 686
 
 
 

 878 
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 Deutscher Wetterdienst 1214
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

531 01
 -760

Kosten für den Festakt 225 Jahre Meteorologisches Observatorium Ho-
henpeißenberg

 20 
 

 
 
 
 

  
 

Veranschlagt sind Geschäftskosten (Einsatz von Fremdfirmen, Honorare für
Gastredner, Ausstellungs- sowie Infomaterial, Tag der offenen Tür, Festschrift)
sowie damit im Zusammenhang stehende repräsentative Pflichten des DWD.

Erläuterungen

F 539 99
 -760

Vermischte Verwaltungsausgaben  298 
 

 519
 
 
 

 326 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Umzugs- und Verlegungskosten ............................................... 146
2. Beteiligungen an Ausstellungen ................................................ 31
3. Sonstiges ................................................................................... 121

Zusammen ....................................................................................... 298

F 543 01
 -760

Veröffentlichung und Dokumentation  143 
 

 193
 
 
 

 140 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichun-
gen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder
unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Deutsches Meteorologisches Jahrbuch..................................... 8
2. Berichte und Mitteilungen des Deutschen Wetterdienstes ....... 73
3. Klima-Atlanten und Klimakarten ................................................ 2
4. Sonstiges ................................................................................... 60

Zusammen ....................................................................................... 143

Erläuterungen

F 544 01
 -177

Forschung, Untersuchungen und Ähnliches  257 
 

 266
 
 
 

 139 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Meteorologische Modellierung und Vorhersage........................ 170
2. Überwachung der Atmosphäre.................................................. 48
3. Angewandte Meteorologie ......................................................... 39

Zusammen ....................................................................................... 257

Erläuterungen

F 545 01
 -760

Konferenzen, Tagungen, Messen und Ausstellungen  58 
 

 213
 
 
 

 30 
 

Veranschlagt sind Geschäftskosten (Kosten für in Anspruch genommene Dolmet-
scherinnen und Dolmetscher, Sachverständige und Schreibkräfte, für Mieten, Post-
und Telekommunikationsgebühren usw.) sowie für die dem DWD obliegenden
repräsentativen Pflichten.
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1214 Deutscher Wetterdienst
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

F 547 01
 -760

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  3 807 
 

 2 520
 
 
 

 2 408 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 6 469 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 730 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 1 913 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 1 913 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 1 913 T€

Bezeichnung 1 000 €

1. Kosten für den Aufstiegsbetrieb ................................................ 3 601
2. Kosten für die Unterhaltung/Verlegung der Messfelder/Statio-

nen............................................................................................. 35
3. Nutzungsgebühr EUMETSAT-Daten ......................................... 68
4. WMO-AMDAR-Panel ................................................................. 26
5. EGOS-Programm....................................................................... 77

Zusammen ....................................................................................... 3 807
Nicht aufteilbare Betriebsausgaben für den Wetterfachdienst.

Erläuterungen

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

671 01
 -760

Erstattung von anteiligen Bewirtschaftungskosten für das Bildungs- und
Tagungszentrum (BTZ) Langen sowie für die Flugwetterwarte (FWW)
Bremen an die DFS (Deutsche Flugsicherung GmbH)

 1 182 
 

 1 299
 
 
 

 863 
 

Anteilige Kosten für Heizung, Strom, Bewachung, Wartung, Reinigung sowie
Bauunterhaltung gem. Verwaltungsvereinbarung.

Erläuterungen

685 01
 -760

Beiträge für meteorologische Organisationen und Vereine  7 
 

 4
 
 
 

 3 
 

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft

Haushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

Deutschland

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedsbeitrags

Zusammen
Spalte 4 + 5

in 1 000 €
gerundet

in v. H.
in Fremdwährung/

in €
1 2 3 4 5 6

Sonstiges .................................................................................... 7 000 7

Erläuterungen

686 06
 -760

Kostenerstattung für das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt
e. V. (DLR)

 453 
 

 475
 
 
 

 348 
 

Personal- und Sachaufwand des DLR für die Managementaufgaben bei der
Wahrnehmung

1. der Planung/Koordinierung des EUMETSAT-Bodensegments in Deutschland
2. sowie der deutschen Interessen in der ESA bzgl. der Technologieprogramme

MSG (Meteosat Second Generation) und METOP-1 (Polarumlaufender me-
teorologischer Satellit).
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 Deutscher Wetterdienst 1214
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

687 01
 -760

Beiträge an internationale Organisationen  57 720 
 

 73 026
 
 
 

 70 363 
 

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft

Haushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

Deutschland

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedsbeitrags

Zusammen
Spalte 4 + 5

in 1 000 €
gerundet

in v. H.
in Fremdwährung/

in €
1 2 3 4 5 6

1. Europäisches Zentrum für mittelfristige Wettervorhersage
(EZMW) in Reading, Großbritannien................................... 26 922 200 £ 6 496 300 £ -
Rechtsgrundlage: Gesetz 38 184 810 9 560 410 - 9 560
Zweck: Erstellung mittelfristiger Wettervorhersagen und
Durchführung von Forschungs- und Entwicklungsarbeiten.
Betrieb einer Datenbank für die meteorologischen Institu-
tionen der Mitgliederstaaten

2. Europäische Organisation zur Nutzung von meteorologi-
schen Satelliten (EUMETSAT) in Darmstadt ...................... 219 249 000 47 651 000 - 47 651
Rechtsgrundlage: Gesetz
Zweck: Betrieb des METOSAT-Programms und Vorberei-
tung zum Betrieb eines europäischen polarumlaufenden
Wettersatelliten

3. Europäische Weltraumagentur (ESA) in Paris.................... 23 400 000 509 000 - 509
Rechtsgrundlage: Gesetz
Zweck: Entwicklung von Prototypen für die Nachfolgege-
neration METEOSAT (MSG) und für eine Serie polarum-
laufender Wettersatelliten

Zusammen .................................................................................. 57 720

Weniger wegen geringerer Beiträge an EUMETSAT und ESA.

Erläuterungen

687 02
 -760

Zusammenarbeit der europäischen Wetterdienste auf dem kommerziellen
Sektor (EIG ECOMET)

 65 
 

 52
 
 
 

 60 
 

Die Gründungsvereinbarung ist 1995 geschlossen worden.
Es sind nur die Kosten im Zusammenhang mit Einrichtung und Betrieb des ECO-
MET-Sekretariats veranschlagt worden.

Erläuterungen

687 03
 -760

Zusammenarbeit der westeuropäischen Wetterdienste in den Bereichen
Infrastruktur, Forschung und Fachaufgaben (EUMETNET)

 61 
 

 58
 
 
 

 51 
 

19 Nationale Wetterdienste aus Westeuropa haben eine enge Kooperation auf der
Basis von Arbeitsteilung im Rahmen einer Konferenz unter dem Namen EUMET-
NET (European Meteorological Network) vereinbart.
Im Rahmen dieser Konferenzen werden Schwerpunkte für die EUMETNET-Akti-
vitäten im Bereich meteorologische Beobachtungssysteme, Datenbanken und
Fernmeldesysteme, Vorhersageprodukte, Forschung und Entwicklung in Pflicht-
oder Wahlprogrammen vereinbart. Hier sind ausschließlich die Kosten für das
EUMETNET-Koordinierungsbüro veranschlagt.
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1214 Deutscher Wetterdienst
Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Ausgaben für Investitionen

F 711 01
 -760

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten  3 083 
 

 3 078
 
 
 

 802 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 4 000 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 2 000 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 1 000 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 500 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 500 T€

Einjährige Maßnahmen 1 000 €

1. Sanierung München Oberschleißheim ...................................... 130
2. Sonstige Baumaßnahmen ......................................................... 206

Zusammen ....................................................................................... 336

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Um- und Neubau von 5 Radartürmen................. 2 300 - 600 - 1 000 700 - -
2. Grundinstandsetzung von Dienstgebäuden in

den NBL............................................................... 1 891 707 477 50 135 522 - -
3. Neubau Wetterstation Görlitz mit RA-Mess-

stelle.................................................................... 560 - - - 380 180 - -
4. Baumaßnahme K 42 zur Sicherung der Be-

triebsbereitschaft des DMRZ sowie Instandset-
zung des 16. OG ................................................ 518 125 100 - 75 218 - -

5. Einrichtung AMDA I an Fww/Fwst ................... 360 - - - - 360 - -
6. Installationen im DWD-Net, BVBW-WAN............ 1 900 88 200 - 200 1 412 - -
7. Baumaßnahmen im Zusammenhang mit der In-

stallation von Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen im technischen Bereich . 6 133 1 559 497 45 723 3 309 - -

8. Sonstige mehrjährige Baumaßnahmen............... 4 621 2 351 129 14 234 1 893 - -
9. Grundinstandsetzung oder Neubau Wst. Cottbus 425 - - - - 425 - -
10. Nachfolgemaßnahmen Projekt "Messnetz

2000" ................................................................... 640 - - - 640 - -

Zusammen..................................................................... 19 348 4 830 2 003 109 2 747 9 659 - -

712 02
 -760

Neubauten, größere Um- und Erweiterungsbauten sowie Erwerb von
Grundvermögen für diese Zwecke

 24 338 
 

 24 780
 
 
 

 5 717 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 35 600 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 600 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 15 000 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 10 000 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 10 000 T€

Haushaltsvermerk
Der Erlös aus der Veräußerung bundeseigener Grundstücke, die aus
Mitteln des Epl. 12 beschafft worden sind, fließt den Ausgaben bis zur
Höhe des Kaufpreises von zu beschaffenden Grundstücken zu, wenn die
Veräußerung des bundeseigenen und der Erwerb des zu beschaffenden
Grundstückes Gegenstand desselben Kaufvertrages sind und der Ver-
kehrswert des zu veräußernden Grundstücks 102 T€ nicht übersteigt.
Das Recht der Mitwirkung des für das Bundesvermögen zuständigen
Bundesministeriums gemäß § 64 BHO bleibt unberührt.
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 Deutscher Wetterdienst 1214

Noch zu Titel 712 02:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1.1 Neubau NDL Potsdam....................................... 19 005 - - - - 19 005 - -
1.2 Um- und Erweiterungsbaumaßnahmen des

Dienstgebäudes der Zentrale in Offenbach am
Main, Frankfurter Str. 135
(Preisstand: Juli 2002)......................................... 72 000 1 104 20 000 - 20 000 30 896 - -

1.3 Glasfaserverkabelung.......................................... 1 023 - 260 - 260 503 - -
1.4 Bauvorhaben im Zusammenhang mit dem Vor-

haben "Messnetz 2000" ...................................... 7 196 4 879 1 459 - 858 - -
1.5 Herrichten und Erschließen, einschl. Neubau, in

der Liegenschaft Met-Obs Lindenberg (Preis-
stand: Oktober 2002)........................................... 7 727 5 091 472 - 2 164 - - -

1.6 Installation von meteorologischen Geräten
(Transmissiometer etc.) auf dem Flughafen
Berlin-Schönefeld ................................................ 1 790 - - - - 1 790 - -

1.7 Neubau Dienstgebäude NL Leipzig
(Preisstand: 2004) ............................................... 2 896 2 251 589 - 56 - - -

1.8 Asbestsanierung der Dienstgebäude A und B
der NL Hamburg, Frahmredder........................... 4 098 - 2 000 - 1 000 1 098 - -

Zusammen..................................................................... 115 735 13 325 24 780 - 24 338 53 292 - -

Erläuterungen

F 811 01
 -760

Erwerb von Fahrzeugen  187 
 

 187
 
 
 

 270 
 

Bezeichnung 1 000 €

1. Ersatzbeschaffung
1.1 2 Pkw ...................................................................................... 47
1.2 5 Kleinbusse............................................................................ 135

2. Sonstiges................................................................................. 5

Zusammen ....................................................................................... 187

F 812 01
 -760

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
Verwaltungszwecke

 177 
 

 226
 
 
 

 160 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 1 760 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 60 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 1 700 T€

F 812 03
 -760

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
den Wetterfachdienst

 7 535 
 

 6 585
 
 
 

 7 817 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 18 700 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 2 250 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 5 000 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 5 300 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 6 150 T€

Haushaltsvermerk
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnah-
men bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99 Nr. 2 der Erläuterun-
gen

Erläuterungen

Einjährige Maßnahmen 1 000 €

1. Erstbeschaffungen
1.1 Sonstige .................................................................................. 2 273

BMF Abteilung II  Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2006



- 12 -

1214 Deutscher Wetterdienst

Noch zu Titel 812 03:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Einjährige Maßnahmen 1 000 €

2. Ersatzbeschaffung
2.1 Radarverbund; System neuer Generation .............................. 1 480
2.2 ASDUV-E; Transmissiometer.................................................. 700
2.3 Sichtweitenmessgeräte ........................................................... 195
2.4 Sonstige .................................................................................. 518

Zusammen ....................................................................................... 5 166

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1. Erstbeschaffung
1.1 Messnetz 2000; Automation der Mess- und Be-

obachtungsnetze des DWD................................. 38 847 25 452 5 961 3 952 2 282 1 200 - -
1.2 GVaP ................................................................... 2 376 897 29 948 87 415 - -

Zusammen..................................................................... 41 223 26 349 5 990 4 900 2 369 1 615 - -

F 821 01
 -760

Ankauf von bebauten und unbebauten Grundstücken für verschiedene
Zwecke

 - 
 

 -
 
 
 

 - 
 

Titelgruppe 02

Tgr. 02 Durchführung von Aufträgen anderer Bundesbehörden und Dritter (716)
 

(716
 
)
 

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.

3. Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei folgendem Titel
geleistet werden: 119 99.

4. Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgen-
dem Titel geleistet werden: 381 01.

Erläuterungen
Veranschlagt sind Personalausgaben für Fachkräfte, Bürokräfte sowie Arbeiterin-
nen und Arbeiter, die für die in Betracht kommenden Arbeiten vorübergehend zu-
sätzlich herangezogen werden müssen, sowie die sächlichen Verwaltungsausga-
ben und Geräte usw. über 5 T€.

Die von den Auftraggebern zu erstattenden Selbstkosten (Bezüge der Beamtinnen
und Beamten, Vergütungen der Angestellten, Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter
einschl. aller Zulagen usw. und die sonstigen von Fall zu Fall auftretenden nach-
weisbaren Einzelkosten) einschl. Verwaltungskostenzuschläge werden wie folgt
vereinnahmt (ausgenommen sind die Kosten, die nach der Preisliste berechnet
und bei Tit. 111 01 vereinnahmt werden):
1. bei Tit. 261 01 die Personalausgaben für das Personal der Tit. 422 01 bis

427 09 sowie die sächlichen Verwaltungsausgaben, soweit sie nicht bei
Tit. 425 21 bis 812 21 verausgabt wurden.

2. bei Tit. 119 99 und 381 01 die Personalausgaben für vorübergehend zu-
sätzlich eingestelltes Personal sowie die sächlichen Verwaltungsausgaben,
soweit sie bei Tit. 425 21 bis 812 21 verausgabt wurden.

Die Verwaltungskostenzuschläge zu 1. und 2. werden bei Tit. 261 01 verein-
nahmt.

Erläuterungen

425 21
 -760

Vergütungen der Angestellten  - 
 

 179
 
 
 

 33 
 

Vergütungen einschl. Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil zur So-
zialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der tariflichen
Angestellten.
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 Deutscher Wetterdienst 1214

Noch zu Titelgruppe 02:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

426 21
 -760

Löhne der Arbeiterinnen und Arbeiter  5 
 

 5
 
 
 

 - 
 

Löhne einschl. Zuschläge, Zulagen und Zuwendungen sowie Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung und Umlage zur zusätzlichen Altersversorgung der Arbeiterin-
nen und Arbeiter.

427 29
 -760

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 445 
 

 266
 
 
 

 938 
 

Haushaltsvermerk
§ 20 Abs. 1 BHO findet keine Anwendung.
Ausgaben dürfen nur geleistet werden, solange keine freien Stellen der
gleichen oder einer höheren Vergütungsgruppe bei Tit. 425 21 vorhanden
sind.

459 29
 -760

Vermischte Personalausgaben  5 
 

 5
 
 
 

 1 
 

527 21
 -760

Dienstreisen  31 
 

 31
 
 
 

 78 
 

547 21
 -760

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  169 
 

 169
 
 
 

 1 287 
 

711 21
 -760

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten  5 
 

 5
 
 
 

 - 
 

812 21
 -760

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen  56 
 

 56
 
 
 

 132 
 

Titelgruppe 03

Tgr. 03 Durchführung der wetterdienstlichen Aufgaben im Rahmen des Umwelt-
schutzes einschließlich der Überwachung der Umweltradioaktivität nach
dem Strahlenschutzvorsorgegesetz

(2 029)
 

(2 360
 
)
 

Haushaltsvermerk
Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.

F 427 39
 -330

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 92 
 

 92
 
 
 

 159 
 

F 459 39
 -330

Vermischte Personalausgaben  3 
 

 3
 
 
 

 - 
 

F 527 31
 -330

Dienstreisen  43 
 

 58
 
 
 

 55 
 

Erläuterungen

F 544 31
 -173

Forschung, Untersuchungen und Ähnliches  64 
 

 97
 
 
 

 134 
 

Bezeichnung 1 000 €

Es handelt sich hierbei um:

1. Meteorologische Modellierung und Vorhersage........................ 53
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1214 Deutscher Wetterdienst

Noch zu Titel 544 31 (Titelgruppe 03):

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Bezeichnung 1 000 €

2. Überwachung der Atmosphäre.................................................. 11

Zusammen ....................................................................................... 64

Erläuterungen

F 547 31
 -330

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  789 
 

 1 073
 
 
 

 1 050 
 

Betriebsausgaben für Ozonsonderaufstiege, das Radioaktivitätsmessnetz sowie
für das GAW-Programm.

Bezeichnung Soll 2006 Soll 2005

Bedarf an Messzügen:
Messzüge .................................................................. 3 3
Sonderfahrzeuge für Radargerät .............................. 3 3
Sonderfahrzeuge für Radioaktivitätsmessung .......... 2 2

Ein Messzug besteht mindestens aus:
1 Profilmesswagen (Kleintransporter) mit Anhänger,
1 Begleitfahrzeug (Pkw-Kombi) mit Kleinanhänger.

Erläuterungen

F 711 31
 -330

Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten  90 
 

 90
 
 
 

 110 
 

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Verausgabt
bis

2004

1 000 €

Bewilligt
2005

1 000 €

Nach 2005
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

Veran-
schlagt
2006

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2007 ff

1 000 €

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

1 000 € v. H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Sonstige Baumaßnahmen ............................................. 866 686 90 - 90 - -

Erläuterungen

F 811 31
 -330

Erwerb von Fahrzeugen  41 
 

 41
 
 
 

 30 
 

Einjährige Maßnahmen 1 000 €

Ersatzbeschaffung
1 Mehrzweckbus .............................................................................. 41

Erläuterungen

F 812 32
 -330

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen  907 
 

 906
 
 
 

 861 
 

Einjährige Maßnahmen 1 000 €

1. Ersatzbeschaffung
1.1 Monitorsysteme ....................................................................... 130
1.2 Iodmonitoren ........................................................................... 140
1.3 Sonstige Beschaffungen ......................................................... 637

Zusammen ....................................................................................... 907

Titelgruppe 07

Tgr. 07 Ausgaben zur Erbringung von kundenorientierten Dienstleistungen (514)
 

(400
 
)
 

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind übertragbar.

2. Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.
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Noch zu Titelgruppe 07:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen
Die Aufbauorganisation des DWD wird durch die Geschäftsbereiche und die de-
zentralen Dienststellen geprägt, die so organisiert sind, dass der DWD seine
festgelegten Kernaufgaben optimal wahrnehmen kann.
Hierzu sind Maßnahmen und Verfahren notwendig und vorzubereiten, die meteo-
rologischen Dienstleistungen des DWD z. T. kurzfristig und nutzergerecht zur
Verfügung zu stellen. Dabei steht die Daseinsvorsorge in Form von Unterrichtung
der Bevölkerung zu Maßnahmen und Warnungen vor wetterbedingten Schäden
für Leib und Leben sowie Sachschäden im Vordergrund. Die "IMAGI-Richtlinie für
Geoinformationen" wird bei der Leistungsabgabe beachtet.

427 79
 -760

Vergütungen und Löhne für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen,
sonstige Beschäftigungsentgelte (auch für Auszubildende) sowie Auf-
wendungen für nebenberuflich und nebenamtlich Tätige

 - 
 

 -
 
 
 

 12 
 

Haushaltsvermerk
Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 547 91.

Erläuterungen

Vergütungen und Löhne für Aushilfskräfte, die terminbedingte, meterologische
Dienstleistungen in den einzelnen Abteilungen erbringen.

531 71
 -760

Kosten für Marketing und Darstellung der Dienstleistungen des DWD  130 
 

 130
 
 
 

 149 
 

Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichun-
gen und sonstiges Informationsmaterial gegen ermäßigtes Entgelt oder
unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Sachmittel zur verbesserten Gestaltung/Aufbereitung von
DWD-Produkten......................................................................... 22

2. Unterrichtung von Empfängern meterologischer Dienstleistun-
gen............................................................................................. 47

3. Erstellung von Marktanalysen ................................................... 30
4. Gestaltung eines einheitlichen Erscheinungsbildes des DWD . 31

Zusammen ....................................................................................... 130

547 91
 -760

Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben  384 
 

 270
 
 
 

 451 
 

Haushaltsvermerk

1. Einsparungen dienen zur Deckung von Ausgaben bei folgenden Ti-
teln: 427 79 und 812 71.

2. Mehrausgaben zu Nr. 1 und 2 der Erläuterungen dürfen bis zur
Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet werden:
111 01 (Nrn. 4 und 5 der Erläuterungen)
Falls Mehrausgaben aufgrund zu erwartender Mehreinnahmen gelei-
stet wurden und diese Mehreinnahmen im laufenden Haushaltsjahr
nicht eingehen, dürfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden
Haushaltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung der Ausgaben
verwendet werden.

3. Die Erläuterungen zu Nr. 1 und 2 sind verbindlich.

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Geschäftsbereich Wettervorhersage ......................................... 253
2. Geschäftsbereich Klima und Umwelt ........................................ 131

Zusammen ....................................................................................... 384
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Noch zu Titelgruppe 07:

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

812 71
 -760

Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen  - 
 

 -
 
 
 

 - 
 

Haushaltsvermerk
Ausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem Titel
geleistet werden: 547 91.

Erläuterungen
Ausrüstungs- und Ausstattungsgegenstände für die Geschäftsbereiche WV und
KU.

Erläuterungen

Titelgruppe 55

Tgr. 55 Ausgaben für die Informationstechnik (22 781)
 

(23 852
 
)
 

F 511 55
 -760

Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

 9 012 
 

 13 329
 
 
 

 11 874 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 4 000 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 1 650 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 1 650 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 350 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 350 T€

Zweckgebunden für BVBS-WAN: 1 531 T€, Zweckgebunden für Oberprüfungs-
amt: 4 T€.

F 518 55
 -760

Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenstände, Maschinen, Software

 91 
 

 115
 
 
 

 44 
 

Erläuterungen

F 525 55
 -760

Aus- und Fortbildung  513 
 

 600
 
 
 

 404 
 

Zweckgebunden für Oberprüfungsamt: 15 T€.

Erläuterungen

F 532 55
 -760

Ausgaben für Aufträge und Dienstleistungen  4 327 
 

 4 000
 
 
 

 3 969 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 3 400 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 950 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 1 250 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 1 200 T€

Zweckgebunden für Oberprüfungsamt: 30 T€.

F 812 55
 -760

Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen, Software

 8 838 
 

 5 808
 
 
 

 5 902 
 

Verpflichtungsermächtigung.............................................. 31 400 T€
 davon fällig:  

im Haushaltsjahr 2007 bis zu........................................ 7 100 T€
im Haushaltsjahr 2008 bis zu........................................ 10 300 T€
im Haushaltsjahr 2009 bis zu........................................ 8 000 T€
in künftigen Haushaltsjahren bis zu .............................. 6 000 T€

Haushaltsvermerk
Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Mehreinnah-
men bei folgendem Titel geleistet werden: 119 99 Nr. 2 der Erläuterun-
gen
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 Deutscher Wetterdienst 1214

Noch zu Titel 812 55 (Titelgruppe 55):

Titel

Funktion
Z w e c k b e s t i m m u n g

Soll
2006

1 000 €

Soll
2005

1 000 €

Ist
2004

1 000 €

Erläuterungen

Bezeichnung 1 000 €

1. Erstbeschaffung
1.1 Hardware................................................................................. 233
1.2 Software .................................................................................. 808

2. Ersatzbeschaffung
2.1 Hardware................................................................................. 6 782
2.2 Software .................................................................................. 995

3. Sonstiges................................................................................. 20

Zusammen ....................................................................................... 8 838

Zweckgebunden für Oberprüfungsamt: 10 T€.

Abschluss des Kapitels 1214
Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben ........................................................
Verwaltungseinnahmen............................................................................... 45 336 44 854
Übrige Einnahmen ...................................................................................... 128 128

Gesamteinnahmen......................................................................................  45 464  44 982 

Ausgaben
Personalausgaben ...................................................................................... 99 365 101 597
Sächliche Verwaltungsausgaben................................................................ 34 646 40 318
Militärische Beschaffungen, Anlagen usw. .................................................
Schuldendienst............................................................................................
Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) .................................... 59 488 74 914
Ausgaben für Investitionen ......................................................................... 45 257 41 762
Besondere Finanzierungsausgaben ...........................................................

Gesamtausgaben........................................................................................  238 756  258 591 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1214
Aus Hauptgruppe 4..................................................................................... 98 910 101 142
Aus Hauptgruppe 5..................................................................................... 33 912 39 718
Aus Hauptgruppe 7..................................................................................... 3 173 3 168
Aus Hauptgruppe 8..................................................................................... 17 685 13 753

Zusammen .................................................................................................. 153 680 157 781
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